
Jahrgang 38 Donnerstag, den 4. Juni 2009 Nummer 12

vom 12. bis

14. Juni 2009

Freitag, 12. Juni
Rocknacht mit
Eintritt 6,— Euro
Happy Hour von 21.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 13. Juni
ab 10.00 Uhr Gaudifußballturnier - Endspiel ab ca. 16.00 Uhr
19.30 Uhr Tanz und Unterhaltungsmusik mit dem Duo “Highlight”

21.00 UhrPreisverteilung des Gaudifußballturniers

Sonntag, 14. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in der Festhalle

mit Lektorin Frau Zahn und Posaunenchor
Anschließend Frühschoppen und reichhaltiger Mittagstisch

ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Für die Kinder: Hüpfburg

ab 16.00 Uhr Festausklang
Es lädt ein:

der SchützenvereinJägerhöhe Reichenau e.V.

Eintritt frei
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Verordnung des Marktes Bechhofen über
das Halten und freie Umherlaufen von
Hunden im Gemeindegebiet

vom 29.04.2009
Aufgrund von Art. 18 Abs. 1 und 3 des Gesetzes über das Lan-
desstrafrecht und das Verordnungsrecht - Landesstraf- und
Verordnungsgesetz - (LStVG) (BayRS 2011-2-I), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 22. Juli 2008 - GVBl S. 421) folgende
Verordnung:

§ 1

Verbote
(1) Wer Hunde in öffentlichen Anlagen oder auf öffentlichen
Wegen, Straßen oder Plätzen mit sich führt hat dies so zu tun,
dass andere nicht gefährdet, geschädigt oder belästigt wer-
den.

Bürgerbüro geschlossen!
Das Bürgerbüro ist am Montag, den 08.06.2009 wegen der
Abwicklung der Europawahl den ganzen Tag geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten Gemeindebücherei
Frau Lang, Tel. 09822/606-42
gemeindebuecherei@bechhofen.com
Montag...................................................16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag................................................. 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag ............................................15.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Bechhofen
Samstag................................................. 8.30 bis 12.00 Uhr
Telefon: 0160/9662 0159

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Bechhofen
Telefonisch erreichbar unter 0170/9930 634 von
Montag bis Freitag.................................. 7.00 bis 17.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung
Geöffnet 1. und 3. Samstag im Monat .... 9.00 bis 12.00 Uhr

Preise:
1 Eimer Bauschutt (bis zu 6 Eimer) 0,50 €/Eimer
1 Waschbecken oder 1 Toilette 1,00 €
je 1/2 cbm Bauschutt 7,50 €
Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten ist gebührenpf-
lichtig: 15,- €.

Öffnungszeiten Hallenbad
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
........................................................von 16.00 bis 20.30 Uhr
Samstag ..........................................von 13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Sonntag und Feiertage .....................geschlossen
Tel.-Nr. Hallenbad: 09822/10833 (nur während der Öff-
nungszeiten)
Am Freitag und Samstag ist Warmbadetag, Wassertemperatur:
30 °C, an den übrigen Tagen beträgt die Temperatur 29 °C.
Jeden Samstag findet in der Zeit von 14.00 bis 15.00 Uhr
Wassergymnastik unter der Leitung von Frau Schurz statt.
Eine Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich.
Spielnachmittag für die Kinder jeden Samstag von 15.00 bis
17.00 Uhr. Die Kinder dürfen ihre Luftmatratzen, Flossen etc.
mitbringen.
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Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung

Bürgerbüro
Montag bis Mittwoch............................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ............................................. 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr

Verwaltung
Montag bis Donnerstag .......................... 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstagnachmittag ..........................14.30 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
1. Bürgermeister Herr Helmut Schnotz, Tel. 09822/606 0

helmut.schnotz@bechhofen.com
Hauptamt, Herr Tietgen, Tel. 09822/606 13
öffentl. Sicherheit u. Ordnungandre.tietgen@bechhofen.com
Kämmerei, KMB Herr Hutzler, Tel. 09822/606 20

gerd.hutzler@bechhofen.com
Bürgermeistervorzimmer Frau Limbacher, Tel. 09822/606 0
Vermittlung, Volkshochschule
rosi.limbacher@bechhofen.com
Standesamt, Gewerbeamt,Frau Michalla, Tel. 09822/606 16
Auslandsrenten roswitha.michalla@bechhofen.com
Bürgerbüro
• Einwohnermeldewesen Frau Bunk, Tel. 09822/606 14
• Passwesen helga.bunk@bechhofen.com
• Führerscheine
• Fischereischeine
• Sozialhilfe Frau Hochreuter, Tel. 09822/606 15
• Wohngeld erika.hochreuter@bechhofen.com
• GEZ-Anträge
• Abholung Bauanträge
• Gelbe Säcke Frau Beschta, Tel. 09822/606 17
• Waffen- u. Munitions- silvia.beschta@bechhofen.com

scheine
• Schwerbehindertenausweise
• Fundsachen
• Ausländerwesen
• Amtsblatt
• Tourismusinformationen tourist@markt-bechhofen.de
Rentenangelegenheiten Frau Bunk, Tel. 09822/606 14

Nur mit Terminvergabe!
Kämmerei, Bauamt, Herr Szczygiol, Tel. 09822/606 22
Beitragswesen, reinhard.szczygiol@bechhofen.com
Grundstücksangelegenheiten
Kämmerei,
Gebührenabrechnung, Frau Hasenest, Tel. 09822/606 23
KMB, Wohnungs- brigitte.hasenest@bechhofen.com
angelegenheiten
Kämmerei,
Rechnungswesen, KMB Frau Prossel, Tel. 09822/606 21

beate.prossel@bechhofen.com
Kasse, Steuern u. Gebühren Frau Schülein, Tel. 09822/606
24

eva.schuelein@bechhofen.com
Kasse, Steuern u. Gebühren Frau Wolf, Tel. 09822/606 25

inge.wolf@bechhofen.com
Bauhof Herr Goth, Tel. 09822/606 30

Handy 0171/5353439



(2) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum und die öffentliche Reinlichkeit sind Kampfhunde und
große Hunde (ab einer Schulterhöhe von 0,5 Meter) innerhalb
der vorhandenen Bebauung im Gemeindegebiet des Marktes
Bechhofen an einer reißfesten Leine von höchstens 1,20 Meter
Länge zu führen. Die Person, die einen leinenpflichtigen Hund
führt, muß dabei jederzeit in der Lage sein, das Tier körperlich
zu beherrschen.
(3) Das Führen von großen Hunden oder Kampfhunden auf
Kinderspiel- und Bolzplätzen im Gemeindegebiet sowie auf
dem Schulgelände der Grund- und Hauptschule Bechhofen
ist verboten.

§ 2
Begriffsdefinitionen
(1) Als Kampfhunde im Sinne des § 1 Abs. 2 gelten Hunde, die
aufgrund rassespezifischer Merkmale, Zucht oder Ausbildung
als gesteigert aggressiv und gefährlich gegenüber Menschen
oder Tieren anzusehen sind.
a) Bei folgenden Rassen und Gruppen von Hunden sowie
deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden
wird die Eigenschaft als Kampfhund stets vermutet:
- Pit-Bull
- Bandog
- American Staffordshire Terrier
- Staffordshire Bullterrier
- Tosa Inu
b) Bei folgenden Rassen von Hunden wird die Eigenschaft als
Kampfhund vermutet, solange nicht der zuständigen Behörde
für die einzelnen Hunde nachgewiesen wird, dass diese keine
gesteigerte Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber Men-
schen und Tieren aufweisen:
- Alano
- American Bulldog
- Bullmastiff
- Bullterrier
- Cane Corso
- Dog Argentino
- Dogue de Bordeaux
- Fila Brasilero
- Mastiff
- Mastin Espanol
- Mastino Napoletano
- Perro de Presa Canario (Dogo Canario)
- Perro de Presa Mallorquin
- Rottweiler
Dies gilt auch für Kreuzungen dieser Rassen untereinander
oder mit anderen als den von Buchstabe a) erfassten Hunde.
c) Unabhängig hiervon kann sich die Eigenschaft eines Hun-
des als Kampfhund im Einzelfall aus seiner Ausbildung mit dem
Ziel einer gesteigerten Aggressivität oder Gefährlichkeit erge-
ben.
(2) Als große Hunde im Sinne des § 1 Abs. 2 sind Hunde zu
verstehen, die eine Schulterhöhe von mindestens 50 cm auf-
weisen. Hierzu zählen unter anderem erwachsene Hunde der
Rassen Schäferhund, Boxer, Dobermann, Deutsche Dogge,
Großschnauzer.
(3) Kinderspielplätze und Bolzplätze sind Flächen, die für Kin-
der zum Spielen bestimmt sind und die in der Regel entspre-
chende Einrichtungen, wie z.B. Sandkästen, Turn- und Spiel-
geräte, Tischtennisplatten, Ballspielflächen u.ä. aufweisen. Zu
den Kinderspielplätzen gehören auch die Skaterbahn u.ä. Ein-
richtungen für die Kinder und Jugendlichen.

§ 3
Ausnahmen
Ausgenommen von dieser Verordnung sind folgende Hunde:
a) Blindenhunde,
b) Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, der Bundespoli-

zei, der Zollverwaltung und der Bundeswehr im Einsatz
c) Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind,
d) Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen

bestanden haben und als Rettungshunde für den Zivil-
schutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst
eingesetzt sind sowie

e) im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der
Einsatz dies erfordert.

f) Jagdhunde im Einsatz

§ 4
Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 18 Abs. 3 Landesstraf- und Verordnungsgesetz in
Verbindung mit § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten
kann mit Geldbuße bis zu 1.000 EUR belegt werden, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig als dafür verantwortliche Person
1. entgegen § 1 Abs. 2 dieser Verordnung einen Kampfhund

oder einen großen Hund in dem dort genannten Geltungs-
bereich frei laufen lässt, ohne ihn an einer vorschriftsmäßi-
gen Leine zu halten bzw. von einer Person angeleint aus-
führen lässt, welche nicht in der Lage ist, dieses Tier
körperlich zu beherrschen.

2. entgegen § 1 Abs. 3 dieser Verordnung eine großen Hund
oder Kampfhund in den dort genannten Bereichen mit sich
führt.

§ 5
Inkrafttreten, Geltungsdauer
(1) Diese Verordnung tritt am 28.05.2009 in Kraft.
(2) Diese Verordnung gilt 20 Jahre.
Bechhofen, 28.05.2009

S c h n o t z
1. Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
vom 27.05.2009
Bekanntgaben
- Wasserschutzgebiet Reckenberggruppe
Bgm. Schnotz teilte mit, dass am 16.07.2009 um 9.00 Uhr im
großen und kleinen Sitzungssaal des LRA Ansbach der Erörte-
rungstermin zum Wasserrechtsverfahren der Reckenberg-
gruppe für die sieben Brunnen in der Heide stattfindet.
- Bücherspende Schule
Bgm. Schnotz verlas einen Brief der Klassen 8-10 der Volks-
schule Bechhofen, in dem sich die Schüler für die großzügige
Buchspende bedankten. Er teilte mit, dass die Schulbücherei
mit neuen Büchern im Wert von ca. 1.000 € ausgestattet wurde.

Verordnung des Marktes Bechhofen über das Halten
und freie Umherlaufen von Hunden im Gemeindege-
biet
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung des Marktes
Bechhofen über das Halten und freie Umherlaufen von Hunden
im Gemeindegebiet in der vorgestellten Fassung.

Vorstellung Architektenberichte zur Grund- und
Hauptschule, Schulturnhalle, Rathaus und KiGa St.
Martin jeweils in Bechhofen und Schule Großenried
durch Architekturbüro Schmidt-Schöniger
Die Architektenberichte wurden vorgestellt. Für alle fünf
Gebäude liegt ein Sanierungsbedarf in Höhe von insgesamt 3,6
Mio. € vor.

Schullandschaft der Zukunft im Landkreis Ansbach
und Bechhofen
Nach den derzeitigen Zahlen kann der Hauptschulstandort
Bechhofen gehalten werden. Es ist aber notwendig, weiterhin in
Schulverbänden zu arbeiten. Für die Zukunft kann es erforder-
lich werden, weitere Partner mit in den Schulverbund aufzuneh-
men oder weitere alternative Schulformen am Standort Bechh-
ofen anzubieten.

Projektbericht vertiefte Berufsorientierung durch Frau
Dschubek
Der Projektbericht wurde durch Frau Dschubek vorgestellt.

Solarkraftwerke Bechhofen - Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes sowie im Parallel-
verfahren eine Flächennutzungsplanänderung, hier
Erstellung Kriterienkatalog
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.
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Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2009
Das Gremium stand dem Vorschlag der Verwaltung positiv
gegenüber. Bgm. Schnotz teilte mit, dass dieser Vorschlag am
17.06.2009 dem Gremium zur Beschlussfassung aufgelegt
wird.

Bauanträge
Zwei Bauanträge wurden behandelt.

Das Fundbüro informiert
1 Reiseatlas gefunden
Näheres in der Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro
Telefon: 09822/606 -14, -15 oder -17.

Jugendtreff Bechhofen
Friedhofstraße 2 (Eingang Hinterhof)

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do..................................................17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag..........................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Di., Sa. und So. sowie an Feiertagen geschlossen.

Amt für Versorgung
und Familienförderung Nürnberg
Außensprechtage im Landkreis Ansbach
Allgemeiner Außensprechtag: am Dienstag, den 09.06.2009
in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr, im Landratsamt Ansbach,
Crailsheimstr. 1
Orthopädischer Sprechtag: am 18.06.2009 von 8.30 bis 11.00
Uhr, im Gesundheitsamt Ansbach, Kronacher Str. 8

Termine Hausmüllabfuhr
Bechhofen, Markt: Mittwoch, 10.06.2009
Bechhofen, Außenorte: Freitag, 12.06.2009

Termine Papiertonne/Gelbe Säcke
Bechhofen, Markt: Montag, 22.06.2009
Bechhofen, Außenorte: Montag, 08.06.2009
jeweils ab 6.00 Uhr

Nächste Sitzung des Gemeinderates
Mittwoch, 17.06.2009, 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses Bechhofen

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 04.06. Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291
Freitag, 05.06. Apotheke Lichtenau, 09827/927444
Samstag, 06.06. Heide-Apotheke, Bechhofen,

09822/5992
Sonntag, 07.06. Stadt-Apotheke, Herrieden, 09825/306
Montag, 08.06. Burg-Apotheke, Burgoberbach,

09805/1750
Dienstag, 09.06. Markt-Apotheke, Bechhofen,

09822/228
Mittwoch, 10.06. Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291
Donnerstag, 11.06. Maximilian-Apotheke Merkendorf,

09826/655028
oder Anthemis-Apotheke, Herrieden,

09825/923500
Freitag, 12.06. Sandrina-Apotheke, Weidenbach,

09826/62990
Samstag, 13.06. See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Sonntag, 14.06. Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291
Montag, 15.06. Apotheke Lichtenau, 09827/927444
Dienstag, 16.06. Heide-Apotheke, Bechhofen,

09822/5992
Mittwoch, 17.06. Stadt-Apotheke, Herrieden, 09825/306
Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Tel.Nr.
01805/191212 zu erfragen.

Öffnungszeiten der Markt-Apotheke Bechhofen:
Mo., Di., Do., Fr. 8.30-18.30 Uhr, Mi. 8.30-18.00 Uhr,
Sa. 8.30-12.30 Uhr
Ludwig-Siebert-Str. 38 ........................................................Tel.
09861/6510

Bereitschaftsdienste KMB
(erreichbar rund um die Uhr)
Wasserwerk
Herr Meier, Herr Birzer ...................................0171/5353510
Kläranlage, Abwasser
Herr Röschl, Herr Höppner ............................0171/5324418
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Öffnungszeiten
5. April bis 1. November 2009

Sonn- und Feiertage: 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch und Samstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sonderführungen sind stets nach Absprache mit Willi Ströhlein möglich, Tel. 09822/209



Zahnärztlicher Notdienst
06./07.06.09
Dr. Reger Yvonne Pia, 91541 Rothenburg,
Ludwig-Siebert-Str. 38.......................................Tel. 09861/6510

11./12.06.09, Fronleichnam
Dr. Schnurrer Christoph, 91541 Rothenburg,
Detwang 35 .......................................................Tel. 09861/7997

13./14.06.09
ZA Schuller-Maurer Bettina, 91578 Leutershausen,
Schillingsfürster Str. 9..........................................Tel. 09823/576

Volkshochschule Bechhofen
Anmeldungen und Informationen: Gemeindeverwaltung
Bechhofen, Martin-Luther-Platz 1, Tel.: (09822)606-0, Fax
(09822) 606-50, E-Mail: rosi.limbacher@bechhofen.com oder
über www.vhs-lkr-ansbach.de/

K 41061

Malkurs - Aquarellieren für Anfänger/innen und Fort-
geschrittene
Beginn: 15.06.2009
Sie lernen in lockerer Atmosphäre die Techniken des Aquarell-
zeichnens. Entdecken Sie, was in Ihnen steckt! Wenn es die
Wetterverhältnisse erlauben, findet der Kurs soweit als möglich
im Freien statt. Bitte mitbringen: Aquarell- und Skizzenblock,
Pinsel, Farbe und Bleistifte
Montag, 18:30 - 21:30 Uhr • 6 Abende, wöchentlich • 57,00
EUR zuzügl. Materialkosten • Volksschule, Pestalozzistr. 24 •
Willi Probst

Termine
FFW Bechhofen:
05.06.2009, 19.00 Uhr, Kartenkunde / Funkausbildung
12.06.2009, 19.00 Uhr, Koordinationsfahrt

FFW Bechhofen / Jugendfeuerwehr:
15.06.2009, 19.00 Uhr, Übung

FFW Heinersdorf:
14.06.2009, 10.30 Uhr, Fröschau Übung

FFW Kaudorf:
13.06.2009, 19.30 Uhr, Übung

FFW Reichenau:
06.06.2009, 19.00 Uhr, Übung

FFW Sachsbach:
06.06.2009, 19.00 Uhr, Übung

FFW Thann:
08.06.2009, 19.30 Uhr, 3 + 4 Übung in Winkel
15.06.2009, 19.30 Uhr, 1 + 2 Übung in Winkel

FFW Thann/Jugendfeuerwehr:
16.06.2009, 19.00 Uhr, Übung

Probealarm

der Sirenen mit Funksteuerung
Samstag, 20.06.2009 zwischen 11.00 und 12.00 Uhr

Johann u. Elfriede Dörsch feierten
goldene Hochzeit

Auf 50 gemeinsame Ehejahre blicken Johann und Elfriede
Dörsch in der Gunzenhausener Straße 26 zurück. Die Glück-
wünsche der Marktgemeinde Bechhofen überbrachte 1. Bür-
germeister Helmut Schnotz mit einem Geschenkkorb.
Johann Dörsch (75 Jahre) stammt aus Bechhofen und
besuchte die hiesige Schule. Danach arbeitete er in der elterli-
chen Landwirtschaft. Daneben versah er mit seinem Vater den
Landholztransport aus den Wäldern zu einem Bechhöfer Holz-
werk. Im Jahr 1966 begann er seine Tätigkeit beim gemeindli-
chen Bauhof des Marktes Bechhofen als Kraftfahrer. Hier war
er 28 Jahre lang bis zum Eintritt in den Ruhestand tätig. Seit
1960 ist er Siebener und seit vielen Jahren auch Obmann der
Feldgeschworenen. Nachdem der Jubilar 1970 den Busführer-
schein erworben hatte, betätigte er sich etliche Jahre als Aus-
hilfsfahrer für Schulbusse. Er ist Gründungsmitglied des Schüt-
zenvereins Einigkeit und war dort etliche Jahre 2.
Schützenmeister sowie über Jahre hinweg erfolgreicher Sport-
schütze. 40 Jahre lang war er aktives Mitglied bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Seit seiner Jugendzeit gehört die Bienenzucht
bis heute zu den Hobbys des Jubilars.
Elfriede Dörsch (71 Jahre), geborene Beck stammt aus Hüttlin-
gen. Nach ihrem Schulbesuch in Burk arbeitete sie in der Land-
wirtschaft, danach in einer Pinselfabrik in Burk. Nach ihrer Hei-
rat im Jahr 1959 half sie in der Landwirtschaft mit, die sie bis
1988 weiterführten. Die Jubilarin war 26 Jahre lang in einer örtli-
chen Metzgerei tätig. Das Ehepaar hat einen Sohn und zwei
Töchter. Zu den Nachkommen gehören 7 Enkel.
Die Jubilare fahren gerne mit dem Fahrrad und lesen täglich
ihre Heimatzeitung.

Karl Schwarz feierte 80. Geburtstag
Auf 80 Lebensjahre
blickt Karl Schwarz in
Rohrbach 19 zurück.
Am 20. Mai feierte er
seinen runden
Geburtstag, zu dem
ihm 1. Bürgermeister
Helmut Schnotz die
Glückwünsche der
Marktgemeinde Bech-
hofen mit einem Prä-
sent überbrachte.
Der Jubilar stammt aus
Wiesethbruck und war
in die damals noch in
Fröschau bestehende
Schule gegangen.
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Nach seiner Heirat im Jahr 1959 zog er zu seiner Frau, gebo-
rene Zippel, nach Rohrbach. Mit ihr übernahm er die dortige
Landwirtschaft. Diese führte das Ehepaar bis 1990 weiter. Aus
der Ehe gingen ein Sohn und eine Tochter hervor. Zu den wei-
teren Nachkommen gehören 4 Enkel.
Vor zwei Jahren starb die Frau des Jubilars, der sich noch weit-
gehend selbst versorgt, wobei er von seiner Tochter unterstützt
wird. Das Lesen der Zeitung und das Fernsehen gehören zu
den regelmäßigen Beschäftigungen von Karl Schwarz.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Bechhofen und Sachsbach
Freitag, 05.06.
19.00 Uhr Bechh. Themengottesdienst, Pfr. Beyhl

Trinitatis, 07.06., Kollekte: Lutherischer Weltbund
9.00 Uhr Bech. Gottesdienst, Pfr. Beyhl

10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Pfr. Beyhl
10.15 Uhr Sachsb. Kindergottesdienst, Feuerwehrhaus

Samstag, 13.06.
16.30 Uhr Gottesdienst Seniorenhof, Lektorin Zahn

1. So. n. Trinitatis, 14. Juni, Kollekte: Diasporawerke
9.00 Uhr Bechh. Gottesdienst, Lektorin Zahn

10.00 Uhr Reichenau anl. Dorffest, Lektorin Zahn

Samstag, 20.06.
16.30 Uhr Gottesdienst Seniorenhof, Pfarrer Roth

Themengottesdienst „Hat die Bibel recht?”
Seitdem die Bibel als Heilige Schrift in Schriftform vorlag, gab
und gibt es die Diskussion über deren Echtheit und Bedeutung
für das menschliche Leben. Gotteswort oder Menschenwort?
Erfundene Geschichten oder wahre Begebenheiten? Ver-
staubte Gebote oder wirkliche Hilfe für den Alltag? In unserem
t-go im Juni wollen wir uns diesen Fragen annähern und dem
Buch der Bücher auf den Grund gehen. Hat die Bibel recht?
Finden Sie es heraus am 5. Juni um 19 Uhr In der Johanniskir-
che!

Gottesdienst in Reichenau
Anlässlich des Dorffestes findet am 14. Juni der Gottesdienst
für die Kirchengemeinde Sachsbach in Reichenau statt. Beginn
Ist um 10.00 Uhr.

Urlaub
Pfarrer Dr. Philipp Beyhl befindet sich von 11.-14. Juni in
Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Michael
Weber, Königshofen, Tel. 09822-340.

Aus der Dekanatsjugend
Es gibt noch Restplätze nach Taizé
Vom 9.-16. August 2009 fahren wir nach Taizé.
Taizé ist ein kleiner Ort im Burgund, der seit über 40 Jahren
jedes Jahr Tausende von Menschen in ihrem Innersten erreicht.
Nationalitäten spielen hier keine Rolle, wichtig ist die Begeg-
nung, das Kennenlernen und die Erkenntnis, dass immer dann,
wenn zwei oder drei im Namen Jesu versammelt sind, die Ver-
söhnung erfahrbar und lebbar wird.
Kosten: ca. 172,- € incl. Fahrt, Platzgebühr und Verpflegung
(eigene Zelte).
Leitung: Anke Himmel und ein Team
Info: Tel. 09822-810158 oder ej.heaven@gmx.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Königshofen an der Heide
Sonntag, 07.06., Trinitatis

9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Lutherischer Welt-
bund

9.00 Uhr Kindergottesdienst: Gottes Geist, verbindend
in Kraft und Liebe

Sonntag, 14.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Rummelsberg
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Ein guter Engel geleitet

ihn

Sonntag, 21.06., Dorffest; Gottesdienst am Dorfplatz
9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Kindergarten
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Geschützt von Gottes

Erbarmen

Ausflug mit dem Treff 60 plus!
Am Dienstag, dem 16. Juni, laden wir zu einem Ausflug an den
Brombachsee ein. Bei einer eineinhalbstündigen Schifffahrt mit
Kaffee und Kuchen wollen wir den Nachmittag beginnen.
Danach Besichtigung der Kirche in Kalbensteinberg. Bei einer
guten Brotzeit lassen wir den Tag ausklingen. Abfahrt: 12.30
Uhr in Königshofen, vor- und nachher in Birkach und Waizen-
dorf Fahrpreis mit Schifffahrt und Kaffeegedeck ca. 25 Euro.
Anmeldung bis 10. Juni bei Gerda Rupp, Telefon 238, oder im
Pfarramt, Telefon 340.

Evangelische Kirchengemeinden
Sommersdorf mit Burgoberbach und Thann
www.sommersdorf-thann-de
Samstag, 06.06.
ab 11.00 Uhr Flohmarkt zu Gunsten der Waisenkinder in

Kilanya auf Schloss Sommersdorf

Sonntag, 07.06., Trinitatisfest
08:45 Uhr Gottesdienst in Thann (RB)
10:30 Uhr Gottesdienst „Lichtblick”, Schule Burgober-

bach (HR) gleichzeitig „Kinderlichtblick”
(Team)

ab 11.00 Uhr Flohmarkt zu Gunsten der Waisenkinder in
Kilanya auf Schloss Sommersdorf

So., 14.06.,1. Sonntag nach Trinitatis
08:45 Uhr Kirchweihgottesdienst, Schlosskirche Som-

mersdorf (RB)
10:00 Uhr Gottesdienst, Peterskirche Thann (RB)
Abkürzungen: RB = Rudolf Bergmann, HR = Dr. Helmut Rode-
rus
Der Flohmarkt zu Gunsten der Waisenkinder in unserer Part-
nergemeinde Kilanya in Tansania findet im Rahmen des dies-
jährigen Sommersdorfer Töpfermarktes statt. Der Flohmarkt
wird im Schloss (Zwinger) veranstaltet.
In den Pfingstferien ist das Pfarramt nicht besetzt. In dringen-
den Fällen ist die Urlaubsvertretung wie folgt geregelt: 1. bis
9. Juni: Pfarrer Beyhl, Bechhofen, Telefon 09822-262 (oder pri-
vat 0177-5105173); 10. bis 14. Juni: Pfarrerin Simojoki, Herrie-
den, Telefon 09825-4884
Aktuelle Termine unter www.sommersdorf-thann.de siehe
Kalender
Die Lichtblick-Predigten können auf unserer Homepage
www.sommersdorf-thann.de nachgelesen, heruntergeladen,
angehört oder als PodCast abonniert werden.
Impuls: Wenn etwas Schlimmes passiert, das uns tief bewegt,
fragen wir: „Warum hat Gott das zugelassen?” Wenn etwas
Gutes passiert oder wenn unser Leben normal verläuft, fragen
wir meistens nicht so. Wieso eigentlich nicht?
Auf solche Warum-Fragen gibt es oft keine Antwort. Darum soll-
ten wir lieber „Wozu?” fragen. Wozu kann mir ein Schicksals-
schlag, wozu ein gutes Leben dienen? Der Apostel Paulus
schreibt: „Denen, die Gott lieben, müssen alle Dinge - alle! -
zum Besten dienen.”
HL
Frohe und gesegnete Pfingsttage!
Ihr Pfarrerehepaar Elfriede Bezold-Löhr und Hans Löhr
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Kath. Pfarramt Herz-Jesu Bechhofen
Donnerstag, 04.06.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 06.06.
16.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenhof
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried

Sonntag, 07.06., Dreifaltigkeitssonntag
10.15 Uhr JM f. + Vater Adolf Opitz
11.30 Uhr Taufe: Choinski Ayleen-Marie

Montag, 08.06.
18.30 Uhr Hl. Messe

anschl. Anbetung

Donnerstag, 11.06., Fronleichnam, Hochfest
17.00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst

Anschl. lädt die KAB zum traditionellen Gar-
tenhäuslfest ein!
Herzliche Einladung auch zum Burgoberba-
cher Pfarrfest, welches nach der Prozession
mit Frühschoppen und Mittagessen beginnt.

Samstag, 13.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried.

Sonntag, 14.06.
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

anschl. Fronleichnamsprozession durch
unsere Straßen.
Die Kommunionkinder nehmen im Gewand
teil.
Herzliche Einladung an die Firmlinge.
Die Kinder sind zum Blumenstreuen eingela-
den!
Wir bitten die Anwohner, ihre Häuser festlich
zu schmücken!

Montag, 15.06.
18.30 Uhr Hl. Messe

anschl. Anbetung

Mittwoch, 17.06.
9.45 Uhr Hl. Messe in Meierndorf

14.00 Uhr Seniorenmesse, anschl. wird herzlich zum
Seniorennachmittag mit Bewegung und Sitz-
tänzen eingeladen!

Donnerstag, 18.06.
15.00 Uhr Kindergruppenstunde
16.00 Uhr Kinder-Wort-GD

Freitag, 19.06., Heiligstes Herz-Jesu
18.30 Uhr Hl. Amt/Patrozinium

Samstag, 20.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried

Sonntag, 21.06., Herz-Jesu Fest
10.15 Uhr Hl. Messe

Pfarrfest
Am Sonntag, 28.06.09 wird in der Pfarrei Herz-Jesu Bechhofen
das Pfarrfest gefeiert. Wir beginnen um 10.15 Uhr mit einem
Festgottesdienst, wo wir auch das 40-jährige Priesterjubiläum
unseres Ruhestandpfarrers Hans Schmidtlein feiern wollen.
Anschl. Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee und Kuchen und
Kinderprogramm. Am Abend gibt es auch saure Zipfel und
Fischsemmeln.
Herzliche Einladung an unsere Nachbarpfarreien und die
evang. Kirchengemeinde.

Pfarrei St. Laurentius Großenried
Donnerstag, 04.06.
14.00 Uhr Seniorenmesse für alle armen Seelen

Anschl. wird herzlich zum Seniorennachmittag
eingeladen!

19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 05.06.
9.00 Uhr Herz-Jesu Messe, anschl. Krankenkommunion

JM f. + Eltern Frey u. Geschwister u. + Eltern
Kunz und Angehörige

Samstag, 06.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

JM f. + Josef Pfeifer
Hl. Messe f. + Benno Sand

Dreifaltigkeitssonntag, 07.06.
9.00 Uhr JM f. + Eduard Winner

Dienstag, 09.06.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f. + Leo Sand

Donnerstag, 11.06., Fronleichnam, Hochfest
8.30 Uhr Fronleichnamsgottesdienst

Hl. Messe f. + Eltern Schnabel u. Geschwister
anschl. Prozession durch unsere Straßen.
Kommunionkinder nehmen im Gewand teil.
Wir bitten die Anwohner, ihre Häuser festlich
zu beflaggen.
in Bechhofen: 17.00 Fronleichnamsgottes-
dienst
anschl. lädt die KAB zum traditionellen Gar-
tenhäuslfest ein!
in Burgoberbach wird herzlich zum Pfarrfest
eingeladen!

Freitag, 12.06.
9.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung

Samstag, 13.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

JM f. + Eduard Winner

Sonntag, 14.06.
in Großenried keine Messe

11.30 Uhr Taufe: Paul Reif
in Bechhofen:

9.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Prozession

Dienstag, 16.06.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f. + Alfons und Elisabeth Geßler u.

Verwandtschaft

Samstag, 20.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

Jugendgottesdienst von der KLJB gestaltet.
JM f. + Anton und Klara Hausmann
Hl. Messe f. + Eltern Gress und Eltern Christ

Sonntag, 21.06., Herz-Jesu Fest
9.00 Uhr Pfarr-GD

Gemeinde der Christen
ECCLESIA e.V.
Dinkelsbühler Str. 17, 91572 Bechhofen

Zu unseren Veranstaltungen, die wie folgt stattfinden, laden wir
herzlich ein:

jeden Sonntag Gottesdienst
10.00 Uhr parallel dazu Kindergottesdienst

Dienstag, 02.06. - Donnerstag, 04.06.
Kreative Gottesdienste
Mit Musik, Anspiele und Ansprachen.
Referenten: Missionar Pastor Peter Schneider
& Jugendpastor Konstantin Kruse

Dienstag, 02.06.
19.30 Uhr Thema: „Ich will leben - aber ich bin unheilbar

krank!”

Mittwoch, 03.06.
19.30 Uhr Thema: „Die Zukunft sieht dunkel aus. Wo gibt

es Sicherheit?”
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Donnerstag, 04.06.
19.30 Uhr Thema: „Jesus, deine zweite Chance”
Die Bibelstunde am 08.06. und der Jugendtreff “Y4C” am
12.06. entfallen wegen einer Gemeindefreizeit.
Petrus sagte: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, dass Gott nicht auf
die Person sieht, sondern dass ihm in jedem Volk willkommen
ist, wer Ihn fürchtet und tut, was recht ist.
Die Bibel: Apostelgeschichte 10 Vers 34 + 35
Info: 09822/6627

Landeskirchliche Gemeinschaft
Unsere Veranstaltungen im Bezirk
Texte & Themen - Th. Bach - Juni & Juli
1.) “Letzte Worte = großer Wahrheitsgehalt” (Johannes 3, 22-

36)
2.) “ ... bis zum Brunnen ist nicht weit!” (Johannes 4, 1-42)
3.) „Duplizität der Ereignisse bringt Glauben ...” (Johannes 4,

43-54)
4.) ... nicht nur im Fußballstadion!” (Johannes 3, 6)

Bechhofen - Königshofen
Gemeinschafts-Haus (Gunzenhausener Straße 40 / Telefon
0160-6811902)
Kontakt: Reiner Lechner; Gemeinschafts-Leiter (Telefon 09822-
623323/823325)

Montag, 01.06.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst, F. Gachstatter

Freitag, 05.06.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 07.06.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst = Gesprächs-

Runde, Bibeln mitbringen! B & F. Burkhard

Freitag, 12.06.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 14.06.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst, R.Lechner

Freitag, 19.06.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 21.06.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Mittagessen, Thema: 4.), Th.

Bach & Gospel-Chor Bechhofen

Freitag, 26.06.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 28.06.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst, E. Vorholzer

Freitag, 03.07.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 05.07.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst, Thema: 3.), Th.

Bach

Freitag, 10.07.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 12.07.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst, Thema: 1.), Th.

Bach

Freitag, 17.07.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 19.07.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst, G.-V. Malessa

Freitag, 24.07.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis

Sonntag, 26.07.
18.00 Uhr Gemeinschafts-Gottesdienst + Abendmahl,

Thema: 2.), Th. Bach

Freitag, 31.07.
20.00 Uhr Gebets- & Bibel-Kreis
Leitung Bibel- & Gebets-Kreis: Friedrich Lang, Tel. 09822/7082
Leitung Hauskreis: Gerlinde & Klaus Leitloff, Tel. 09822/5518

Königshofen
Hauskreis 1 = Kontakt: Brigitte & Fritz Burkhard, Tel. 09822/237
Hauskreis 2 = Kontakt: Frieda & Friedrich Burkhard, Tel.
09822/1218

Kinder & Teenager & Jugendliche
& junge Erwachsene
Bechhofen:
Donnerstag, 17.00 Uhr
CJB-Kinderstunde & Jungschar für 6-12-Jährige, Kontakt:
Sandra Schober, Tel. 09822/607544, Leitung: Angelika & Jenny
Liebig, Evi Lang, S. Schober
Mittwoch, 17.00 Uhr
CJB-TeeNager ab 13 Jahren, Kontakt: Thomas Bach, Tel.
09868/6935, Leitung: Th. Bach

Königshofen:
Freitag, 20.00 Uhr
Teenkreis d. Ev. Kgm. ab 12 Jahren, Kontakt: Christiane Baue-
reiß, Tel. 09822/609640, Leitung: C. Bauereiß
Mittwtoch, 19.00 Uhr
EC-Jugendbund ab ... Jahren, Kontakt: Simon Burkhard, Tel.
09822/237, Leitung: S. Burkhard

BRK Seniorenkreis
Schwabenpark
Der Seniorenkreis des BRK Bechhofen fährt am Freitag, 05.
Juni 2009 zum Schwabenpark nach Gmeinweiler. Abfahrt ist
um 11.30 Uhr an den bekannten Haltestellen in Bechhofen,
außerdem kurz nach 11.30 Uhr in Königshofen, Bushaltestelle
von Bechhofen kommend und anschließend in Sachsbach/Feu-
erwehrhaus und Reichenau gegenüber der Kapelle.
Es sind noch einige Plätze frei, wer Interesse hat kann sich bei
Frau Böse, Tel.Nr. 1869 anmelden und informieren

An alle Vereinsvorstände
Planung Ferienprogramm 2009
Für die großen Ferien in der Zeit vom 03. August bis 14. Sep-
tember 2009 plant die Marktgemeinde Bechhofen wie jedes
Jahr eine Ferienprogrammaktion für unsere Schulkinder.
Alle Vereine und sonstigen Organisationen, die sich am Feri-
enprogramm des Marktes Bechhofen mit Aktivitäten beteili-
gen möchten, werden gebeten, ihre Termine im Rathaus,
Zimmer 05 bei Frau Limbacher bzw. per Mail an
rathaus@bechhofen.com zu melden.
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Forstbetriebsgemeinschaft Feuchtwangen
Ortsgruppe Bechhofen
Ausflug 2009
Unser diesjähriger Ausflug findet am Dienstag, den 30. Juni
2009 statt. Gemeinsame Abfahrt ist um 6.00 Uhr bei der Gast-
stätte „Quasimodo” nahe Triesdorf. Er führt uns heuer in den
Bereich Ingolstadt und Neuburg an der Donau zum “Wittelsho-
fer Ausgleichsfond”.

Folgender Tagesablauf ist geplant:
9.00 Uhr Ankunft, Begrüßung und Vorstellung des Unterneh-
mens “Wittelsbacher Ausgleichsfond” sowie Übernahme des
Begleitpersonals. Anschließende Besichtigung der Waldwirt-
schaft, der “Auendynamisierung” und der Landwirtschaft auf
dem Gut Rohrenfeld.
12.00 Uhr Mittagessen im Gasthof Vogelsang in Weichering
nach Vorbestellung.
14.00 Uhr Besichtigung der Hackschnitzelheizanlage Grünau
und des Auwaldmuseums.
15.00 Uhr Kaffeepause mit Vortrag über die Schlossge-
schichte.
16.45 Uhr Stadtführung in der Neuburger Altstadt.
19.00 Uhr Abendessen im Gasthaus Rieser Hof in Rudelstetten
nach Vorbestellung.
Der Fahrpreis beträgt 25.- Euro pro Person inkl. Brotzeit und ist
bei Anmeldung bis spätestens 7. Juni 09 bei Fr. Sichart Ansba-
cher Str. 79 zu entrichten.

Ausflug Treff 60 plus
Am Dienstag, den 16.06.2009 laden wir zu einem Ausflug an
den Brombachsee ein. Bei einer 1 1/2-stündigen Schifffahrt mit
Kaffee und Kuchen wollen wir den Nachmittag beginnen.
Danach Besichtigung mit Führung der Kirche in Kalbenstein-
berg. Bei einer guten Brotzeit lassen wir den Tag ausklingen.
Abfahrt: 12.30 Uhr Königshofen, vor und nachher Birkach und
Waizendorf. Fahrpreis mit Schifffahrt und Kaffeegedeck ca.
25,- Euro.
Bitte anmelden bis 10.06.2009 bei Gerda Rupp, Tel. 238 oder
im Pfarramt, Tel. 340.

Der Seniorenhof Bechhofen - Sicherheit und
Geborgenheit im neuen Lebensabschnitt
Im Seniorenhof Bechhofen fühlen wir uns unseren Bewohnern
verpflichtet - sieben Tage in der Woche - 24 Stunden am Tag.
In ihrem neuen Zuhause finden sie Geborgenheit, Ruhe und
Sicherheit rund um die Uhr. Wir messen unsere Leistungen an
den Bedürfnissen unserer Bewohner. Dies steht im Mittelpunkt
für Senioren, für Kranke und behinderte Menschen.
Unsere qualifizierten Mitarbeitenden arbeiten für eine soziale,
menschliche und umfassende Pflege, Betreuung und Behand-
lung. Ein eigenes Qualitätsmanagement-Team gewährleistet
eine konstant hohe Pflegequalität im Seniorenhof Bechhofen.
Durch eine kontinuierliche Aus- und Weiterbildung unserer Mit-
arbeitenden stellen wir sicher, dass wir unseren hohen
Ansprüchen in der Pflege stets gerecht werden.
Im Rahmen unserer Leistungs- und Qualitätsvereinbarung und
den damit verbundenen Konzepten erwartet sie eine fachge-
rechte, freundliche und kompetente Pflege.
Ergänzt werden unsere Pflege- und Betreuungsangebote
durch spezielle Therapien wie auch durch ein bunt gemischtes
Angebot an kreativen und unterhaltsamen Aktivitäten.
So haben sich im Betreuten Wohnen Aktivitätsgruppen zusam-
mengefunden, die regelmäßig viel Spaß bei Bewegung und

Gedächtnistraining haben.
Im Pflegebereich ist eine Beschäftigungsinsel entstanden. Sie
ist mit einer integrierten Küche, einer Sofaecke und einer
Ruheoase zum Zurückziehen ausgestattet. Außerdem hat die
Einrichtung barrierefreie Wege mit der Möglichkeit, den Garten
zu nutzen. Dies ermöglicht unseren Bewohnern ihren Bewe-
gungsdrang auszuleben. Sie erhalten dadurch Sicherheit
durch Selbstbestimmung. Auch die Gestaltung des eigenen
Zimmers mit Möbeln von zu Hause und persönlichen Gegen-
ständen wie Bildern sorgen für eine vertraute, heimische
Atmosphäre.
Unsere Beschäftigungsprogramme werden von Mitarbeitern,
die nach dem SIMA-Konzept ausgebildet wurden, geleitet.
Unter SIMA-Therapie versteht man ein kontinuierliches körperli-
ches und kognitives und biographieorientiertes Trainingspro-
gramm für ältere Menschen in Einrichtungen der stationären
Altenhilfe. Es soll damit eine Erhöhung und Erhaltung der
Selbständigkeit, der Verringerung der Hilfebedürftigkeit und
eine Stabilisierung des Selbstwertgefühles erreicht werden.
An allen Wochentagen sind Schwerpunkte eingeplant, wie z.B.
Musik, Singen, Lesen, Andacht, Gottesdienst, Erzählen, Bewe-
gung, handwerkliche Gestaltung, Malen, Freude an Tieren vor
Ort und Kuchen backen.
Bei allen Aktivitäten steht die Person im Vordergrund, vor allem
bei Bewohnern mit einer dementiellen Erkrankung. Wir praktizie-
ren eine erlebnisorientierte Betreuung durch eine besondere
Gestaltung des Lebensumfeldes und durch Biografiearbeit Den
Bewohnern soll dabei das Gefühl vermittelt werden - wertvoll zu
sein - nützlich zu sein - mit anderen in Kontakt treten zu können -
über Hoffnung und Vertrauen zu verfügen - ein „Nest” zu haben.
Dabei ist es wichtig, dass jeder Tag gleich strukturiert sein
sollte, wie z.B. Essenszeiten, Rituale (Gebet, Singen vor dem
Mittagessen)
Dementengerechte Angebote stehen im Tagesprogramm, wie
z.B. das gemeinsame Anschauen von alten Bildern, das
Wecken früherer Erinnerungen und das Animieren zum
Erzählen. Hierbei wird die oft veränderte Konzentrationsfähig-
keit und die Kompetenz des Einzelnen berücksichtigt, so dass
jeder Bewohner ein Erfolgserlebnis erfahren kann. Durch die
Überschaubarkeit des Angebotes werden Überforderung und
Langeweile abgewandt. Das Bedürfnis nach sozialen Kontak-
ten wird befriedigt und die soziale Isolation vermieden. Trotz
des Rahmens im Tagesablauf wird der Spontanität und den
Wünschen unserer Bewohner keine feste Begrenzung gesetzt.
Ein weiteres Erlebnis bringt für unsere Bewohner die monatli-
che Geburtstagsfeier. Sie wird von einer Mitarbeiterin organi-
siert und sehr vielfältig gestaltet.
Für unsere bettlägerigen Bewohner werden individuelle Thera-
pien, wie z.B. Handmassage, angeboten.
Wenn wir Sie neugierig gemacht haben, den Seniorenhof Bech-
hofen näher kennenzulernen, bieten wir Ihnen Schnuppertage
auf unserer Pflegestation oder Probewohnen im Betreuten
Wohnen an. Wir informieren Sie gerne über unser Angebot
unter der Tel.-Nr. 09822/608-0.

Evangelischer Seniorenkreis Bechhofen
Viele Jahre lang wurde der Seniorenkreis der evangelischen
Kirchengemeinde von Herbert Dommel geleitet. Aufgrund sei-
nes Alters und seiner übrigen Aufgaben als Heimatpfleger hat
er nun diese Tätigkeit aufgegeben. Deshalb wurde ihm in der
jüngsten mit rund 70 Teilnehmern besonders gut besuchten
Versammlung für seine bisherigen Dienste gedankt. Im Namen
des Seniorenkreises überreichte ihm Brunhild Böse einen
Geschenkkorb. In Ihrer Dankesrede erinnerte sie daran, dass
seinerzeit nur noch etwa 20 Leute zu den Veranstaltungen
gekommen seien und der Kreis vor seiner Auflösung gestan-
den sei.
Daraufhin habe sich Herbert Dommel als Organisator der
Nachmittage und verschiedener Ausflüge zur Verfügung
gestellt und die sich rasch wieder aufwärts entwickelnde
Gruppe “ganz toll geleitet”.
Inzwischen hat Pfarrer Philipp Beyhl die Leitung übernommen.
Zu der jüngsten Zusammenkunft begrüßte er ein Ehepaar, das
von 1980 bis 1986 sechs Jahre lang den Zeugen Jehovas
angehört hatte. Die Gäste informierten die Anwesenden über
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die Eigenheiten dieser Sekte. Beide seien gelernte Kaufleute
gewesen und hätten nach dem Sinn des Lebens gesucht. Auf-
grund verschiedener Umstände seien sie mit den Zeugen
Jehovas in Kontakt gekommen und hätten sich dieser Organi-
sation angeschlossen. Bei ihrem eigenen Bibelstudium und
den erlebten Praktiken der Sekte seien sie jedoch skeptisch
geworden. Im Laufe der Jahre hätten sie erkannt, dass die Leh-
ren der Zeugen Jehovas “nicht der biblischen Wahrheit ent-
sprechen”.
Bei der Sekte herrsche eine strenge Hierarchie vor. Mit sechs
bis sieben Millionen Mitgliedern sei sie über die Welt verbreitet.
In Deutschland gehörten 160 000 Menschen dieser Organisa-
tion an, die von sich behauptet, die allein selig machende Reli-
gion zu sein. Mit ihren Prophezeiungen, die nicht in Erfüllung
gegangen seien, hätten die Zeugen Jehovas den Menschen
Angst gemacht. Dabei hätten sie sich als “falsche Propheten”
erwiesen. In einem Frage- und Antwortspiel schilderte das
Referentenpaar die Praktiken der Zeugen Jehovas bei ihrem
Umgang mit den Menschen, die sie besuchen.
Zusammenfassend stellten die Redner fest, dass sich der
Mensch das Himmelreich nicht durch gute Werke verdienen
könne, sondern durch den Glauben an Jesus Christus und die
Gnade Gottes. Jesus sei der Weg, die Wahrheit und das Leben
und niemand komme zum Vater als durch ihn. Als sie das
erkannt hätten, hätten sie sich von der Sekte getrennt, berichte-
ten die Eheleute. Nun seien sie frohe Christen in der Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten.

Offene Behindertenarbeit Ansbach-Süd
Die Vorstellung des Fachdienstes der Offenen Behindertenar-
beit (OBA) stand im Mittelpunkt der Hauptversammlung des
Fördervereins der OBA Ansbach-Süd. Dazu begrüßte der Vor-
sitzende Professor Dr. Alfred Seiferlein den neuen Fachdienst-
leiter Peter Faigle. Der in Herrieden wohnende Diplom-Sozial-
pädagoge stellte in seinem Jahresbericht für 2008 fest, dass

die Einrichtung ein 30-prozentiges Auftragswachstum mit wei-
terhin steigender Tendenz zu verzeichnen hatte.

In der Hauptversammlung des Fördervereins der OBA
Ansbach-Süd stellte der Vorsitzende Prof. Dr. Alfred Seiferlein
(links) als neuen Fachdienstleiter Peter Faigle (rechts) und die
Angestellte Anja Kirchberger (Mitte) vor, die anschließend über
ihre Betätigungsfelder berichteten.
Foto: Dugas
Diese Entwicklung habe eine personelle Aufstockung erforder-
lich gemacht. Gegenwärtig seien dreizehn Personen fest ange-
stellt, darunter er selbst als Vollzeitkraft sowie zwölf Mitarbeite-
rinnen als Teilzeitkräfte. Außerdem beschäftige man neun
“Minijobber” und 28 stundenweise tätige Personen. Insgesamt
habe man 180 Menschen mit Behinderung betreut.
Dabei seien 10 150 Betreuungsstunden angefallen. Zudem
habe man an 370 Stunden Beratungen durchgeführt.
Unter den Besuchern hatte der Vorsitzende Seiferlein eingangs
auch die Bürgermeisterin Hildegard Beck (Dinkelsbühl) sowie
die Bürgermeister Friedrich Walter (Unterschwaningen) und
Helmut Schnotz (Bechhofen) begrüßt. In seinem Jahresbericht
drückte der Vorsitzende Seiferlein seine Freude über das große
Interesse an der Behindertenarbeit aus, die ihm selbst zu einer
Herzensangelegenheit geworden sei. Mit Peter Faigle habe
man “einen äußerst engagierten Mann für den Fachdienst”
gewonnen.
Professor Dr. Seiferlein würdigte die Unterstützung des Förder-
vereins durch die Kirchengemeinden, Pfarreien und politischen
Gemeinden in Form von deren Vereinsmitgliedschaft. Wie der
Vorsitzende mitteilte, sei es jetzt möglich gewesen, erstmals
über den Förderverein eine eigene Mitarbeiterin einzustellen.
Die in Forndorf wohnende gelernte Krankenschwester Anja
Kirchberger werde künftig für Reisen, Freizeiten und die Grup-
penarbeit zuständig sein.
Wie Anja Kirchberger in ihrer Vorstellung ausführte, wolle sie
neue Kontaktgruppen ins Leben rufen. Als erstes Ziel sei die
Gründung einer Krabbelgruppe für Babys und Kinder mit
Behinderung vorgesehen. Daran sollten neben den behinder-
ten Kindern auch deren gesunde Geschwister teilnehmen. Für
dieses Projekt laufe gegenwärtig eine Werbeaktion. Bisher hät-
ten sich sieben Familien daran interessiert gezeigt.

Einstimmig wurde in der Versammlung der neue Bechhöfer
Bürgermeister Helmut Schnotz als neuer Beisitzer in die Vor-
standschaft gewählt. Schnotz äußerte sich anerkennend über
die von der OBA geleistete Arbeit, von deren Bedeutung er sich
in der Vergangenheit persönlich habe überzeugen können.

Arbeitnehmertag der KAB Bechhofen
Traditionsgemäß veranstaltet die Katholische Arbeitnehmerbe-
wegung (KAB) Bechhofen jährlich einen so genannten Arbeit-
nehmertag, bei dem aktuelle Themen aus der Arbeitswelt
behandelt werden. Hierzu konnte der Vorsitzende Josef Eff
heuer den Burgoberbacher Altbürgermeister Peter Schalk
begrüßen. Dieser informierte die Zuhörer unter dem Thema
“Arbeitsplätze schaffen in unserer Region” am Beispiel der
Ausweisung eines Gewerbegebietes in seinem Heimatort über
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mögliche Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitplatzsitua-
tion.
Zunehmende Bedeutung gewinne die Entwicklungsgesell-
schaft Region Hesselberg als kommunaler Zusammenschluss
von 22 Gemeinden im südlichen Landkreis Ansbach, meinte
Schalk. Die Gesellschaft verstehe sich als Projektentwickler,
biete Dienstleistungen an, beschaffe Fördermittel und baue
Netzwerke auf. “Dabei können Projekte realisiert werden, die
Arbeitsplätze sichern und schaffen sowie neue Wertschöp-
fungskreisläufe entstehen lassen.” Der Redner nannte hierbei
die Fränkische Moststraße sowie die Vermarktung und den Ver-
kauf regionaler Erzeugnisse.
In der regen Diskussion wurde eine Vielzahl weiterer Themen
angesprochen. Dabei trat der KAB-Präses Hans Schmidtlein
dafür ein, dass die Unternehmen Ausbildungsplätze auch dann
bereitstellen sollten, wenn sie selbst im Augenblick keinen
Bedarf dafür hätten. Den von Arbeitslosigkeit betroffenen Men-
schen riet Schmidtlein, die gegenwärtige Situation für eine Fort-
bildung zu nutzen, um dadurch flexibler zu werden.
Als Mangel von Bechhofen wurde die relativ große Entfernung
zur Autobahn bezeichnet. Deshalb komme dem Ausbau der
die Marktgemeinde tangierenden Straßen eine große Bedeu-
tung zu. In diesem Sinne seien die gegenwärtigen Arbeiten an
den Staatsstraßen nach Wassertrüdingen und Dinkelsbühl zu
begrüßen.

Peter Schalk war Referent des
KAB-Arbeitnehmertages in
Bechhofen.

Foto: Dugas

Angesprochen wurde auch das
von Center Parcs geplante Feri-
endorf bei Dennenlohe.
Während sich Peter Schalk und
Pfarrer Schmidtlein positiv
dafür aussprachen, brachte
Josef Kölz Gegenargumente
vor. Es sei wichtig, Arbeit zu
den Menschen zu bringen,
meinte Hans Schmidtlein:
“Sonst werde der ländliche

Raum verkümmern und die Abwanderung der Menschen in die
Ballungsgebiete zunehmen.” Es gelte, aus der gegebenen
Situation das Beste zu machen zum Wohle der hier lebenden
Bevölkerung. Dadurch könne einem weiteren Bevölkerungs-
schwund im hiesigen Raum entgegengewirkt werden, hieß es.

Preisverleihung beim Leseprojekt Antolin!

Vor kurzem fand in der Gemeindebücherei Bechhofen die
Preisverleihung zum Abschluss des Lesprojektes Antolin statt.
31 Kinder hatten in den letzten Monaten viele Bücher in der
Bücherei ausgeliehen und die dazugehörigen Fragen auf den
Internetseiten von antolin.de beantwortet. Jede richtige Antwort
wurde mit Punkten belohnt, so dass fleißige Leser ein ansehnli-
ches Punktekonto erreichen konnten.

Frau Lang von der Gemeindebücherei hob die Lesefreude und
den Einsatz der Teilnehmer hervor. Die Kinder hatten in dem
vorgegebenen Zeitraum zwischen Herbst 2008 und Ostern
2009 zusammen mehr als 1500 Bücher gelesen und 48.000
Punkte gesammelt. Dafür wurden sie nun mit Büchern, Lexika,
Hörspiel-CDs und anderen Preisen belohnt. Außerdem gab es
auch noch kräftigen Applaus von allen Anwesenden für die
jeweils sehr gute Leseleistung der Zweit- bis Fünftklässler.
Bürgermeister Schnotz begrüßte ebenfalls die Kinder und ihre
Eltern, die das Projekt dankenswerterweise unterstützten. Er
fragte, ob die Aktion Spaß gemacht habe und erhielt ein ein-
stimmiges Ja als Antwort. Als weiteren Ansporn lobte er einen
Preis für diejenigen aus, die sich auch nach dem offiziellen
Abschluss noch weiter an Antolin beteiligen. Der Leser oder die
Leserin, die zum Jahresende die höchste Punktezahl erhält
noch eine Extraüberraschung!
Frau Lang begrüßt das positive Ergebnis dieser Aktion zur
Leseförderung und freut sich, dass das Interesse an Antolin
weiter besteht. Inwischen hat eine weitere Gruppe mit der Teil-
nahme begonnen.

Schützenverein Edelweiß Heinersdorf

Preis- und Viechereischießen
Mit 90 Schützen hatte das diesjährige Preis- und Viecherei-
schießen des Schützenvereins Edelweiß Heinersdorf eine statt-
liche Beteiligung gefunden. Darüber freute sich besonders
Schützenmeister Franz-Josef Birzer, der bei der Siegesfeier
allen Teilnehmern des eigenen Vereins sowie der befreundeten
Nachbarvereine aus Bechhofen, Röckingen und Reichenau für
ihr Mitwirken dankte.
Von Bechhofen und Röckingen hatten jeweils zwölf Schützen
und von Reichenau sieben Schützen an den Wettbewerben teil-
genommen, hob Birzer hervor. Die Siegerehrung mit Preisver-
teilung fand im Gasthaus “Grüner Baum” in Röttenbach durch
Schützenmeister Franz-Josef Birzer und seinen Stellvertreter
Michael Eff statt. Anwesend waren auch der Ehrenschützen-
meister des Vereins, Willi Ortner, und Gemeinderat Manfred
Lechner.

Zu den erfolgreichen Schützen beim Preis- und Viecherei-
schießen des SV Edelweiß Heinersdorf gehörten (von links):
Elke Stadlinger, Stefan Sandner und Jutta Eff.

Foto: Dugas

Bechhofen - 13 - Nr. 12/09



Nachrichten
aus der Nachbargemeinde

Kirchweih Untermosbach/Höfstetten
vom 12. - 14. Juni 2009
Freitag: Politischer Abend

mit Hr. Josef Göppel MdB (CSU) anschließend Unterhal-
tungsmusik

Samstag: Ab 11 Uhr Kirchweihbetrieb mit Schlachtschüssel
(Straßenverkauf)
bis 21 Uhr Kirchweihbetrieb
ab 21 Uhr Rockabend mit der Band „no fuse”

Sonntag: Kirchweihgottesdienst in der St. Bernhardskapelle
Mittagessen im Festzelt
Kaffee und Kuchen

Speisen und Getränke in gewohnt fränkischem Stil
Hüpfburg für die Kinder
Es lädt ein
die FFW Untermosbach-Höfstetten
Rock im Zelt!
Rockabend im Bierzelt mit der Band „no fuse’’
Eintritt frei
Samstag, 11. Juni 2009 - Beginn: 21.00 Uhr
FFW Untermosbach-Höfstetten
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